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Augenblicke 08

Während ich mir die wesentlichen Momente des vergangenen 
Jahres in Erinnerung rufe, drängt sich ein Bild in den Vordergrund. 
Es ist mir in den letzten Monaten immer wieder begegnet-mal 
flimmerte es ganz zufällig über den Bildschirm, dann wieder blieb 
ich an ihm hängen, als ich Bilder für eine Präsentation gesucht 
habe. Es hat mich berührt und ruft in mir die Erinnerung an ein 
unspektakuläres, aber sehr eindrückliches Erlebnis aus dem letzten 
Sommer wach:
Wir genossen ein Picknick in Tramblai am En.  Der Waldboden in 
dieser Region ist bedeckt von Moos und Klee. Nach dem Essen 
liessen wir uns auf dem weichen einladenden „Waldbett“ nieder und 
schauten in die Baumwipfel. Etwas entfernt hörten wir den Fluss 
rauschen, ab und zu zwitscherte ein Vogel.  Ella, die sonst meist 
unruhig und ziellos 'umhertigerte', wurde ganz still.



Eine andächtige Ruhe breitete sich aus. 
Mein Versuch diese schöne Stimmung mit der Kamera festzuhalten 
vertrieb die Ruhe und leitete den Aufbruch ein. 
Zurück blieb aber das Gefühl, das Menschen verbindet, die ein 
gemeinsames Erlebnis teilen. 
 

Dieser Augenblick schenkte mir eine grosse Zufriedenheit und 
Kraft.
Ich wünsche mir, dass es mir immer wieder gelingt, in solchen 
einfachen  Begebenheiten die  Kraft zu entdecken, die mir Energie 
für den nächsten Aufbruch gibt. Und das wünsche ich mir auch für 
unsere Gäste, Gönner und Vereinsmitglieder.

Brigitte Schnetzler

Auslastung

Auch dieses Jahr war die Nachfrage wieder enorm. Budgetiert 
waren 270 Aufenthaltstage, die schon bald ausgebucht waren. Um 
noch einigen zusätzlichen Gästen einen Aufenthalt zu ermöglichen, 
haben wir die vorgesehenen Öffnungszeiten um zwei Wochen 
verlängert. 



So konnten wir 302 Aufenthaltstage verzeichnen. Wie bereits im 
Jahr zuvor ist die Nachfrage der Gäste, die auf den Rollstuhl 
angewiesen sind und/oder intensive Pflege benötigen, zunehmend.
Die Aufenthaltstage von Rollstuhlfahrern stiegen von 70 auf  98. 
Die Themenwochen waren eher knapp besetzt und wir werden sie 
dieses Jahr nur noch auf Anfrage und bei genügender Nachfrage 
durchführen. 

Ausbau des Gartensitzplatzes

Vom Ausbau des Gartensitzplatzes Ende 2007 konnten wir im 
letzten Sommer erstmals richtig profitieren. Es ist jetzt auf ebenem 
Gelände Platz für eine Feuerstelle, die rege benutzt und genossen 
wird.
Die neue Mauer inspirierte Hanni, mit ihren liebevoll gesammelten 
Schätzen ein Kunstwerk zu gestalten, an dem wir uns noch lange 
erfreuten.

Öffnungszeiten 2009

• 7. bis 27. Juni
• 12. Juli bis 8. August
• 23. August bis 6.September
• 7. September bis 19. September (Reserve Wochen)
• 18. bis 31. Oktober
• 29.November bis 5. Dezember (Adventswoche)



Jubiläumsgeschenk der Stiftung Denk an mich

Die Stiftung Denk an mich feierte 2008 ihren 40. Geburtstag. Als 
Jubiläumsgeschenk offerierte die Stiftung einen zusätzlichen 
Geldbetrag, der jeweils für einen speziellen Anlass den Gästen 
direkt zu Gute kam. Dank dem Geschenk konnten wir uns jede 
Woche einen zusätzlichen Ausflug leisten oder auch mal ein 
leckeres Essen im Restaurant geniessen. 
Zum Beispiel reisten wir einmal nach Meran in die neue Therme 
oder machten lange Kutschenfahrten nach S-charl, Zuort oder ins 
Val Roseg.  Berichte und zusätzliche Bilder dazu können Sie auf 
unserer Webseite unter der Rubrik Sponsoren „Jubiläumstagebuch“ 
anschauen.
Herzlichen Dank der Stiftung für diese grosszügige Geste!

Neue Webseite -  Zertifizierung

Die neue Webseite ist seit dem Frühling 2008 online und findet 
guten Anklang.
Nun wird in den nächsten Wochen unsere Webseite von 
behinderten Fachleuten der Zürcher Stifung „Zugang für alle“ 
getestet. So wird gewährleistet, dass auch Webseitenbesucher mit 
Behinderungen unsere Seite möglichst barrierefrei besuchen 
können.  



Rechnung Betrieb 2008

Einnahmen 101'704.00

Gästebeiträge 57'327.00

Betreuungskostenanteil  Verein 40'988.00

„Denk an mich“ Jubiläumsgeschenk 2'861.00

Beitrag Jahresbericht Förderverein 528.00

Ausgaben 101'704.00

Miete 10'030.00

Lebensmittel, Haushalt 9'664.00

Auto 1'500.00

Lohnaufwand 69'519.00

Werbung, Büromaterial, Telefon 5'102.00

Gebühren, Kurtaxen 990.00

Spesen 1'201.00

Ausflüge „Denk an mich“ 2'861.00

Versicherungen 837.00

Budget Betrieb 2009

Einnahmen 100'735.00

Gästebeiträge 58'000.00

Betreuungskostenanteil  Verein 42'735.00

Ausgaben 100'735.00

Miete 10'000.00

Lebensmittel, Haushalt 10'235.00

Auto 1'500.00

Lohnaufwand 70'000.00

Werbung, Büromaterial, Telefon 5'100.00

Gebühren, Kurtaxen 1'000.00

Spesen 2'000.00

Versicherungen 900.00



VAZ Preis

Der Erhalt des VAZ Preises stellte in  diesem Jahr ein besonderes 
Highlight dar. Jeden Herbst ehrt die Vereinigung der Absolventinnen 
und Absolventen der interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik 
VAZ eine Institution oder Person, die sich mit Engagement für 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen einsetzt. 
Der mit 4000 Franken dotierte Preis ging dieses Jahr an unseren 
Förderverein. 

Die Preisverleihung fand im Rahmen der jährlichen VAZ Tagung 
statt, wo wir auch die Gelegenheit hatten, das Projekt vorzustellen. 
Die Anerkennung, die unsere Arbeit durch den Preis erfährt, tut uns 
gut und gibt neben dem sehr willkommenen finanziellen Zustupf 
Motivation, das Ferienangebot weiterhin zu pflegen und weiter zu 
entwickeln.

Sturnels 

Anlässlich der Jahresversammlung der Sturnels (Freunde von Sent 
mit anderweitigem Wohnsitz) durften wir im August unser Ferien-
angebot präsentieren. Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, 
unsere Gästezimmer und Infrastruktur vor Ort zu besichtigen. Ich 
freute mich sehr über das rege Interesse und natürlich auch über 
die eine oder andere Spende oder neue Mitgliedschaft in unserem 
Förderverein. Herzlichen Dank den Veranstaltern, Neumitgliedern 
und Spendern!



Eine wunderbare Idee

2006 wurde auf dem Grundstück neben unserem ein Haus erstellt. 
Die neuen Nachbarn Michael Budliger und Barbara Beduhn und ihre 
beiden Jungen Julian und Christian pflegen einen offenen und 
interessierten Kontakt zu uns und unseren Gästen. Auf diese Weise 
haben sie einiges über unser Ferienangebot erfahren und auch von 
den Schwierigkeiten dieses zu finanzieren.
Wir waren überwältigt, als Michael Budliger Ende 2007 auf unsere 
Vereinspräsidentin zugegangen ist und ihr seine Idee unterbreitet 
hat, in seinem privaten und geschäftlichen Bekanntenkreis einen 
Versand zu  lancieren, um die Finanzierung von betreuten Ferien zu 
unterstützen. 
Auf diese Weise sind 2008  20'500 Franken zusammengekommen. 
Zusätzlich konnten  für die nächsten vier Jahre Zusicherungen über 
jährlich weitere 13'200 Franken  von verschiedenen Firmen und 
Privatpersonen gewonnen werden.
Ganz herzlichen Dank Barbara und Michael für dieses riesige 
Engagement!
Die Aktion kam just im richtigen Moment. Unsere eigenen 
Versuche, Firmen als Sponsoren zu gewinnen, waren leider nicht 
erfolgreich verlaufen. Wir erhielten Absage um Absage, und 
langsam machte sich Resignation breit. 
Neue Stiftungen zu finden, die das Projekt unterstützen, ist 
vereinzelt gelungen, aber nicht in ausreichendem Masse. Für die 
vollständige Finanzierung müssten jedes Jahr rund 40'000 Franken 
Spendengelder gesammelt werden. Immer wieder stellte sich die 
Frage, ob das Angebot überhaupt erhalten werden kann.  
In den letzten Jahren haben uns unsere treuesten  Sponsoren, die 
Stiftung Cerebral und die Stiftung Denk an mich, gerettet, und wir 
werden sicher auch zukünftig immer wieder um diese Hilfe froh 
sein.
Eine mögliche Wende hat aber die Unterstützung unserer Nachbarn 
aufgezeigt. Schön wäre es natürlich, wenn die Idee von anderen 
aufgegriffen würde und mit der Zeit der grösste Teil des Finanz-
bedarfs von Privatpersonen und Firmen abgedeckt werden könnte.  
Je mehr Menschen von unserem Angebot wissen und es mit einer 
Spende unterstützen, desto eher können wir auch in Zukunft viele 
Ferientage für behinderte Menschen anbieten.

Also fleissig weitersagen und -schreiben!



Rechnung Förderverein 2008
Bilanz

Erfolgsrechnung

Budget Förderverein 2009

Aktiven Passiven

Kassa 10.30 Transitorische Passiven 8'042.67

Bank 2'789.92 Eigenkapital 281.55

Transitorische Aktiven 5'524.00

Überschuss 0.00

Bilanzsumme 8'324.22 Bilanzsumme 8'324.22

Ausgaben Einnahmen

Betreuungskostenbeitrag 42'735.00 Mitgliederbeiträge 2'000.00

Bankspesen / Zinsen 100.00 Spenden Private/Firmen 16'000.00

Administration 900.00 Spenden Organisationen 24'735.00

Anteil Jahresb ericht 700.00 Stiftung Sanitas 8'000.00

Bürom aterial 100.00 Soz ialdepartem ent der Stadt ZH 2'000.00

Porti 100.00 Stiftung Cereb ral 2'000.00

Stiftung Denk an m ich 2'735.00

August Weidm ann Stiftung 2'000.00

Kanton Graub ünden 8'000.00

Erlös Aktivtäten 1'000.00

Aufwand 43'735.00 Ertrag 43'735.00

Aufwand Ertrag

Betreuungskostenbeitrag 40'988.00 Mitgliederbeiträge 1'760.00

Bankspesen / Zinsen 46.30 Spenden Private/Firmen 25'299.85

Administration 689.25 Spenden Organisationen 15'424.10

Druck  Jahresb ericht 528.00 VAZ-Preis 2008 4'008.00

Porti 103.45 Soz ialdepartem ent der Stadt ZH 1'892.10

Bürom aterial 57.80 Stiftung Cereb ral 4'000.00

Projekte 1'999.90 Stiftung Denk  an m ich 5'524.00

Neue Web site zertifiz ieren 1'375.00 Erlös Aktivtäten 1'239.50

Neue Web site einrichten 624.90 Weihnachtsm ark t 672.90

Verkauf Sgab uz 566.60

Aufwand 43'723.45 Ertrag 43'723.45



Herzlichen Dank!

für ihre grosszügige finanzielle Unterstützung!

Private Spender und Firmen 

2000.-bis 5000.-
Fanzun AG, Perolini Baumanagement AG, Michael Budliger und 
Barbara Beduhn, Sylvie Mutschler,  Familien Bodmer-Haab-
Scheitlin.  

500.- bis 1000.-
Sgabuz Sent, Dr. Roland Gfeller und Iris Bernet, Herbert und Judy 
Michel-Rosen, Jürg Conzett, Dr. Beat Mathys, Hans-Jörg Ruch, 
Peter-John Vickers und Dr. Severin Läuchli, Margrit Tomamichel, 
Jacques und Liselotte Lanz, Hochzeitskollekte K. und P. Matter.   

200.- bis 500.-
Regula Felix, Caspar Wellmann, Hermann und Brigit Budliger, Andri 
und Nesa Bischoff, Hans-Peter und Ursula Fehr, Martin 
Wendelspiess, Dr. Heini Diggelmann und Marianne Navarro, Paul 
Gilgen, Dr. Res Kielholz, Daniel Oberholzer. 

Mitglieder des Fördervereins und anonyme Spender.
 

Spender Organisationen

Stiftung Denk an mich   5'524.-
VAZ   4'008.-
Stiftung Cerebral   4'000.-
Denk an mich Jubiläumsgeschenk   2'862.-
Sozialdepartement der Stadt Zürich 1'892.-   



für die engagierte Zusammenarbeit und die grosse Flexibilität!

Alexandra Pauli und Doris Mauchle  Praktikantinnen
Birgit Rathmer und Tina Vital Janett  externe Mitarbeiterinnen
Judith Curtius und Gian Duri Crastan  Fachkräfte Themenwochen
Spitex Engiadina Bassa  externe Pflegefachkräfte
Regula Felix  Präsidentin Förderverein
Annette Ruf, Iris Zürcher, Daniela Risch  Vorstand Förderverein
Anna Barbla Buchli, Basilius Stammbach Revisoren Vereinsrechnung
Jon Andrea Piguet  Ehemann, Koch ,Webseite 
Vera, Jana, Anina  Kinder

für das entgegengebrachte Vertrauen! 

Gästen, Angehörigen, BetreuerInnen, Institutionen.

  Doris und Wädi    Alexandra und Emil



Adresse

Brigitte Schnetzler & Jon A. Piguet
Via Sura
7554 SENT
Telefon 081 860 31 82
Email: info@betreute-ferien.ch
Internet: www.betreute-ferien.ch

Förderverein Betreute Ferien in Sent
Email: verein@betreute-ferien.ch
Spendenkonto: Graubündner Kantonalbank CK 432.213.401 BLZ 774

http://www.betreute-ferien.ch/

